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Zitat

Ich hatte in der gesamten Zeit mit ihm, darunter ganze Vormittage, nie irgendein
Problem mit ihm - weder Aggression noch sonst etwas.

Hat man auch selten in der Einzelsituation mit einem Kind. (Meine persönliche Erfahrung, auch
mit als extrem schwierig und auffällig verschrieenen Kindern) Hier haben sie ja die Zuwendung,
die manche Kinder so dringend benötigen.

Aber ich habe halt als Klassenlehrerin nicht die Möglichkeit jeden einzelnen meiner Schüler im
Einzelunterricht zu fördern. 
Und - selbst bei uns an der Förderschule (traurig aber wahr) können wir uns den Luxus des
Kleingruppenunterrichts oder gar des Einzelunterrichts, aufgrund der fehlenden Lehrerstunden
nicht in allen Klassen leisten.

Allerdings "blühen" manche Schüler, schon auf Grund der kleinen Klassenstärken und der
reduzierten Lernanforderungen regelrecht auf, wenn sie zu uns an die Förderschule kommen.
Sie kommen im Unterricht plötzlich mit, sind nicht immer die Letzten und Schlechtesten und
schaffen die Hausaufgaben (oft zum 1. Mal in ihrem Leben) mit "links" ohne Mamas oder Papas
Hilfe. Nicht selten bringen die Kinder im "Schonraum" Förderschule oft Leistungen, die man
ihnen gar nicht zugetraut hätte.

Das musste ich mal loswerden, weil die Förderschulen sehr oft als "das Schlimmste, was einem
Kind passieren kann" dargestellt werden.
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